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WARNUNG
Zur Vermeidung von Verletzungen lesen Sie stets diese Bedienungsanleitung 
und die beigefügten Dokumente, bevor Sie das Produkt verwenden.

Design-Richtlinie und Urheberrecht
® und ™ sind Marken der Arjo Unternehmensgruppe.
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Vorwort

Wir danken Ihnen, dass Sie sich für ein Arjo-
Gerät entschieden haben.
Ihr Miranti Liegelifter gehört zu einer Serie von 
Qualitätsprodukten, die speziell für den Einsatz in 
Pflegeheimen, Krankenhäusern und anderen 
Einrichtungen im Pflegebereich konzipiert sind.

Ihre Ansprüche sind unser oberstes Ziel, und wir bieten 
Ihnen beste Produkte und ein Schulungsprogramm für 
Ihre Mitarbeiter an, mit dessen Hilfe Sie alle Ihre Arjo 
Produkte optimal nutzen können.

Bei Fragen zu Betrieb oder Wartung Ihrer Arjo-
Ausrüstung wenden Sie sich vertrauensvoll an uns.

Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung 
gründlich durch!
Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung vor Gebrauch 
Ihres Miranti Liegelifters vollständig durch. Die in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen Informationen sind für 
den einwandfreien Betrieb und die Wartung dieses Geräts 
entscheidend. Darüber hinaus helfen sie Ihnen beim Erhalt 
des Produkts und sorgen dafür, dass das Gerät zu Ihrer 
vollen Zufriedenheit arbeitet. Einige Informationen in 
dieser Bedienungsanleitung sind für Ihre Sicherheit wichtig 
und müssen daher aufmerksam gelesen und verstanden 
werden, um mögliche Verletzungen zu vermeiden.

Unbefugte Änderungen und Modifikationen an Arjo-
Produkten können deren Sicherheit beeinträchtigen. 
Arjo haftet nicht für Unfälle, Vorkommnisse oder 
unzureichende Leistung, die auf die unbefugte Änderung 
seiner Produkte zurückzuführen sind.

Melden von unerwarteten Vorgängen 
oder Vorkommnissen
Setzen Sie sich mit Ihrer Arjo-Vertretung vor Ort 
in Verbindung, wenn unerwartete Vorgänge oder 
Vorkommnisse auftreten. Die Kontaktinformationen 
entnehmen Sie der letzten Seite dieser 
Bedienungsanleitung.

Schwerwiegender Vorfall
Tritt im Zusammenhang mit diesem Medizinprodukt 
ein schwerwiegender Vorfall auf, der den Benutzer 
oder den Patienten betrifft, sollte der Benutzer oder 
Patient den schwerwiegenden Vorfall dem Hersteller 
des Medizinprodukts oder dem Händler melden. 
In der Europäischen Union sollte der Benutzer den 
schwerwiegenden Vorfall auch der zuständigen Behörde 
des Mitgliedstaats melden, in dem er sich befindet.

Serviceleistungen und Support
Einmal jährlich muss bei Ihrem Miranti Liegelifter eine 
Wartung durch qualifiziertes Fachpersonal durchgeführt 
werden, um weiterhin den sicheren und störungsfreien 
Betrieb des Gerätes zu gewährleisten. Siehe Kapitel 
Pflege und Vorbeugende Wartung auf Seite 29.

Falls Sie ausführlicher informiert werden möchten, 
setzen Sie sich mit Arjo in Verbindung. Wir bieten zur 
Optimierung von langfristiger Sicherheit, Zuverlässigkeit 
und Produktwert ein umfangreiches Support- und 
Serviceprogramm an.

Hinsichtlich der Ersatzteile setzen Sie sich bitte mit 
der Arjo-Vertretung in Verbindung. Die Telefonnummer 
finden Sie auf der letzten Seite dieser 
Bedienungsanleitung.

Begriffsbestimmungen zu dieser 
Bedienungsanleitung

Bedeutet:
Sicherheitswarnung. Wenn Sie diesen Hinweis nicht 
verstehen oder nicht beachten, können Sie dadurch sich 
oder andere gefährden.
      

Bedeutet:
Die Nichtbeachtung dieses Hinweises kann zu Schäden 
am System oder an Systembestandteilen führen.
      

Bedeutet:
Diese Information ist für den korrekten Gebrauch dieses 
Systems oder dieser Ausrüstung wichtig.
      

Bedeutet:
Name und Adresse des Herstellers.

WARNUNG

ACHTUNG

HINWEIS
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Verwendungszweck

Dieses Produkt darf nur unter Einhaltung 
des zugedachten Verwendungszwecks und 
der Sicherheitsvorschriften verwendet 
werden. Jeder Benutzer muss die in dieser 
Bedienungsanleitung enthaltenen 
Anweisungen gelesen und verstanden 
haben.
Bei Unklarheiten aller Art setzen Sie sich 
bitte mit Ihrer Arjo-Vertretung in Verbindung.
Diese Ausrüstung ist für das Heben und die 
Überführung von Pflegeheimbewohnern zum bzw. vom 
Badezimmer sowie für die Unterstützung beim Baden 
vorgesehen. 

Der Miranti darf nur von Pflegepersonal verwendet 
werden, welches ausreichend geschult ist und über 
genügend Kenntnisse zu den üblichen Abläufen und 
Vorgängen in der Pflegeumgebung verfügt sowie 
gemäß den Richtlinien der Bedienungsanleitung 
arbeitet.

Der Badeliegelifter darf nur für die in dieser 
Bedienungsanleitung angegebenen Zwecke verwendet 
werden. Jeglicher andere Gebrauch ist untersagt.

Beurteilung der Bewohner
Wir empfehlen, dass in Pflegeeinrichtungen 
regelmäßige Beurteilungen durchgeführt werden. Die 
Pflegekräfte sollten vor jeder Verwendung des Produkts 
jeden Bewohner auf folgende Kriterien hin 
untersuchen:

• Das Körpergewicht des Bewohners darf 160 kg/
353 lbs nicht überschreiten.

• Der Bewohner muss Aufforderungen verstehen 
und darauf reagieren können, um eine sichere 
Liegeposition auf der Liege oder eine Position 
einzunehmen, die aus einem eingeschränkten 
körperlichen Bewegungsspielraum resultiert.

Erfüllt der Bewohner diese Voraussetzungen nicht, 
sollte eine andere Ausrüstung bzw. ein anderes System 
zum Einsatz kommen.

Erwartete Lebensdauer
Die erwartete Nutzungsdauer des Miranti entspricht 
seiner maximalen Gebrauchsdauer.

Die erwartete Lebensdauer dieses Produkts beträgt zehn 
(10) Jahre und die Nutzlebensdauer des Sicherheitsgurts 
beträgt zwei (2) Jahre. Die Nutzungsdauer der Batterie 
kann allerdings in Abhängigkeit von der Lagerung der 
Batterie, der Häufigkeit der Verwendung und den 
Ladeintervallen 2 bis 5 Jahre betragen.

Die angegebene Lebens- bzw. Nutzungsdauer gilt unter 
der Voraussetzung, dass die präventiven Wartungen in 
Übereinstimmung mit den in der Bedienungsanleitung 
enthaltenen Pflege- und Wartungsvorschriften 
ausgeführt werden.

Je nach Abnutzungsgrad kann es erforderlich sein, 
manche Komponenten (wie beispielsweise Rollen und 
Handbedienung) innerhalb der Lebensdauer in 
Übereinstimmung mit den Angaben in der 
Bedienungsanleitung auszutauschen.
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Sicherheitsvorschriften
      

WARNUNG
Um eine Explosion oder einen Brand 
auszuschließen, verwenden Sie das Gerät nie in 
einer sauerstoffreichen Umgebung, in der Nähe 
einer Wärmequelle oder bei Vorhandensein 
von entzündlichen Anästhesiegasen.

WARNUNG
Um eine Kreuzkontamination zu verhindern, 
müssen Sie immer nach den 
Desinfektionsanweisungen in dieser 
Bedienungsanleitung vorgehen.

WARNUNG
Um Einklemmungen zu vermeiden, achten 
Sie darauf, die Haare, Arme und Beine der 
Patienten / Bewohner nahe am Körper zu 
halten sowie bei allen Bewegungen die dafür 
vorgesehenen Griffe zu benutzen.

WARNUNG
Verwenden Sie das Gerät nicht auf Böden mit 
tiefer liegenden Abflussrohren, Löchern oder 
Gefällen über 1,15° (Gefälle von 1:50), um ein 
Umkippen des Geräts und/oder einen Sturz 
des Patienten / des Bewohners zu vermeiden.

WARNUNG
Lassen Sie den Patienten/Bewohner zu keiner 
Zeit unbeaufsichtigt, um Verletzungen oder 
Stürze o. ä. zu vermeiden.

WARNUNG
Achten Sie immer darauf, an allen verwendeten 
Geräten die Bremsen festzustellen, um einen 
Sturz während des Transfers zu vermeiden.

WARNUNG
Um Stürze zu vermeiden, stellen Sie sicher, 
dass das Benutzergewicht für alle verwendeten 
Produkte oder Zubehörteile niedriger ist als 
die sichere Arbeitslast (SAL).

WARNUNG
Um Stürze zu vermeiden, stellen Sie stets 
sicher, dass der Pflegebedürftige richtig 
positioniert ist und der Sicherheitsgurt 
angelegt, ordnungsgemäß geschlossen 
und festgezogen ist.
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Vorbereitungen

Maßnahmen vor der ersten Verwendung
(10 Schritte)
1 Überprüfen Sie die Verpackung visuell auf Schäden. 

Wenn Sie eine Beschädigung des Produktes aufgrund 
des Transports vermuten, melden Sie dies beim 
Transportunternehmen.

2 Die Verpackung ist gemäß den lokalen Bestimmungen 
zu recyceln.

3 Vergewissern Sie sich, dass alle Produktkomponenten 
geliefert wurden. Siehe Abschnitt Komponentenbe-
zeichnungen auf Seite 8. Wenn eine Komponente 
fehlt oder beschädigt ist, darf das Produkt NICHT 
verwendet werden.

4 Lesen Sie die Bedienungsanleitung.

5 Desinfizieren Sie das Produkt in Übereinstimmung 
mit Abschnitt Reinigungs- und Desinfektionsanleitung 
auf Seite 24.

6 Packen Sie das Akku-Ladegerät aus und installieren 
Sie es gemäß der Bedienungsanleitung des Akku-
Lagegeräts.

7 Akku aufladen.

8 Führen Sie einen Funktionstest durch. Siehe Kapitel 
Pflege und Vorbeugende Wartung auf Seite 29.

9 Wählen Sie zur Aufbewahrung der 
Bedienungsanleitung einen bestimmten Ort aus, 
der jederzeit bequem zugänglich ist. 

10 Stellen Sie sicher, dass Sie einen Rettungsplan für 
einen möglichen Patienten-/Bewohner-Notfall haben. 

Die Bestandteile der Liege werden beim Hochklappen 
mithilfe der beiliegenden Schlinge gesichert. Siehe 
Abbildung unten. Die Bestandteile der Liege sind schwer!

HINWEIS
Setzen Sie sich bei Fragen zwecks Hilfestellung 
mit einem lokalen Arjo-Vertreter in Verbindung. 
Die Kontaktdaten entnehmen Sie der letzten 
Seite dieser Bedienungsanleitung.

Maßnahmen vor jeder Verwendung 
(4 Schritte)
1 Überprüfen Sie, ob alle Teile vorhanden sind. Nutzen 

Sie die Seite Komponentenbezeichnungen als 
Hilfestellung.

2 Wenn eine Komponente fehlt oder beschädigt ist, darf 
das Produkt NICHT verwendet werden.

4 Vergewissern Sie sich, dass die Batterie voll 
aufgeladen ist.

Miranti Liegelifter Richtungsangaben
Die Richtungsangaben während des Transfers entsprechen 
der unten aufgeführten Abbildung.

Die Richtungen Rechts, oder links Links sind in dieser 
Bedienungsanleitung wie folgt angegeben:

3 WARNUNG
Um eine Kreuzkontamination zu verhindern, 
gehen Sie immer nach der Desinfektionsan-
leitung in dieser Bedienungsanleitung vor.

Links

Rechts
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1 Liege und Rahmen 

2 Kopfstütze 

3 Auflagekissen 

4 Transportgriff

5 Positioniergriff

6 Akku

7 Handbedienung 

8 Seitenschutz 

9 Patienten-Sicherheitsgriff 

10 Säule 

11 Notfunktion Heben und Senken

12 Sicherheitsleine

13 Zentralbremse (unter dem Fahrgestell)

14 Bedienfeld

15 Fahrgestell

16 Laufrolle

17 Elektroantrieb (Sonderausstattung)

18 Griff des Elektroantriebs (Sonderausstattung)

19 Waage (Sonderausstattung)

20 Sicherheitsgurt/-gurte

21 Elektrische Rückenstütze
      

Nutzungsteil: Typ B
Liege und Rahmen einschließlich aller 
befestigten Teile. 

Schutz vor elektrischem Schlag gemäß 
IEC 60601-1.

Komponentenbezeichnungen



9

5

7

9

10

4

13

6

1218

18

19

14

1615

11

4

8

2

1

3

17

20

20

21



10

Heben
Das Heben und Senken des Geräts erfolgt über einen Elektroantrieb.

Zentralbremse
Die Zentralbremse besteht aus zwei Bremszylindern mit 
Bremsklötzen unter dem Fahrgestell. Sie wird vom Bedienfeld aus 
oder über die Handsteuerung betätigt Bei Betätigen der Bremse 
werden die Bremsklötze auf den Boden gedrückt.

Bedienfeld
Das Bedienfeld besteht aus vier Steuertasten, die wie folgt markiert 
sind: (Siehe Abb. 1)

• Aufwärts weisender Pfeil zum Hochfahren des Miranti Liegelifters.
• Abwärts weisender Pfeil zum Absenken des Miranti Liegelifters.
• Dunkelrotes Bremssymbol, zum Betätigen der Zentralbremse, 

wird durch Blinken angezeigt.
• Grünes Bremssymbol, zum Lösen der Zentralbremse. 

Handbedienung
Mit ihrem Haken kann die Handbedienung des Miranti Liegelifters 
leicht an verschiedene Teile des Geräts gehängt werden. 
(Siehe Abb. 2)

• Nehmen Sie die Handsteuerung zur Benutzung in die Hand.
• Drücken Sie zum Hochfahren des Miranti Liegelifters den 

Aufwärtspfeil.
• Drücken Sie zum Absenken des Miranti Liegelifters den 

Abwärtspfeil.
• Drücken Sie zum Betätigen der Bremse den dunkelroten Knopf. 

Wird durch ein blinkendes Licht angezeigt.
• Drücken Sie zum Lösen der Zentralbremse den grünen Knopf.
• Drücken Sie zum Heben der Rückenstütze den Knopf mit 

der sitzenden Figur.
• Drücken Sie zum Absenken der Rückenstütze den Knopf mit 

der liegenden Figur.

Positioniergriff
Nutzen Sie die Positionierungsgriffe, um den Miranti Liegelifter 
an der Badewanne oder dem Bett zu verstellen. (Siehe Abb. 3)

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3

Produktbeschreibung/Funktion
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Seitenschutz und Patienten-Sicherheitsgriff
(3 Schritte)
Der Seitenschutz, der ein seitliches Herabfallen des Patienten 
verhindert, und der Patienten-Sicherheitsgriff, an dem sich der 
Patient festhalten kann, sind in eine schwenkbare Stange integriert

1 Schwenken Sie die Stange hoch. (Siehe Abb. 1) 

2 Halten Sie den Seitenschutz mit einer Hand fest und den 
Patientensicherheitsgriff mit der anderen. (Siehe Abb. 2) 

3 Senken Sie zuerst den Patienten-Sicherheitsgriff vom Kopf des 
Patienten weg und positionieren Sie dann den Seitenschutz.

Elektrische Rückenstütze/Sicherungsleine
(5 Schritte)
Beide Enden der Liegefläche können als Rückenlehne fungieren und 
mit der Handbedienung elektrisch angehoben und abgesenkt werden. 
Das Sicherungsseil zur Führung der Rückenlehne muss an der 
gewählten Seite der Liegefläche (Rückenlehne) befestigt werden, 
bevor oder nachdem der Patient auf der Liege Platz genommen hat.

1 Haken Sie das Sicherungsseil am Knopf an der Liege ein. 
(Siehe Abb. 3) 

2 Achten Sie darauf, dass das Hakenloch (A) in der Bolzennut 
einrastet (B). (Siehe Abb. 4)

3 Schieben Sie den Bolzenkopf in den schmalen Teil der 
schlüssellochförmigen Öffnung.

4 Drehen Sie den Haken nach oben und stellen Sie sicher, dass 
das Seil fest sitzt (C). (Siehe Abb. 4)

5 Überprüfen Sie noch einmal, dass der Haken richtig fest sitzt.
      

HINWEIS
Achten Sie darauf, dass der Patient korrekt auf der Liege 
platziert ist.

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3

Abb. 4

A

B

C
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Auflagekissen
Das Auflagekissen muss zum bequemen Überführen und Baden 
unter die Oberschenkel des Bewohners gelegt werden. 
(Siehe Abb. 5) 
Der elastische Teil des Kissens wird zum Gesäß des Patienten hin 
gelegt. Stecken Sie die Führungsstifte des Kissens in die Löcher.

Zum Entfernen wird das Kissen nach vorn zur Beinstütze geklappt.

Kopfstütze
Die Kopfstütze lässt sich schnell und einfach an die gewählte Seite 
der Rückenlehne bewegen und auf die Größe des Patienten 
einstellen. (Siehe Abb. 6) 

Not-Aus-Schalter
Sollte der Miranti Liegelifter aus irgendeinem Grunde nicht auf die 
Steuertasten reagieren, können Sie die Lifterbewegung einfach durch 
Entriegeln und Herausnehmen des Akkus stoppen. (Siehe Abb. 7)
Setzen Sie sich mit Ihrer örtlichen Arjo-Vertretung in Verbindung, 
bevor Sie Ihren Miranti Liegelifter erneut verwenden.

Abb. 5

Befestigen

Abnehmen

Abb. 6

Abb. 7
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Notfunktion Heben und Senken
(2 Schritte)
Sollte der Miranti Liegelifter nicht auf die Steuertasten ansprechen, 
können Sie den Miranti Liegelifter mithilfe des Notbetriebs hoch- 
oder herunterfahren. 

1 Stöpseln Sie die Handbedienung aus. (Siehe Abb. 8) 

Führen Sie einen stumpfen, dünnen Gegenstand in eine der 
Öffnungen am Bedienfeld ein. (z.B. einen Kugelschreiber) 
(Siehe Abb. 9) 

•  Drücken Sie diesen zum Anheben des Miranti Liegelifters 
in die Öffnung neben der Taste mit dem Aufwärtspfeil.

•  Drücken Sie ihn zum Absenken des Miranti Liegelifters 
in die Öffnung neben dem Abwärtspfeil. 

Setzen Sie sich mit Ihrer örtlichen Arjo-Vertretung in Verbindung, 
bevor Sie Ihren Miranti Liegelifter erneut verwenden. 

Akkuladegerät
Bringen Sie das Akkuladegerät an geeigneter Stelle an einer Wand 
an und schließen Sie es an eine Steckdose an. (Siehe Abb. 10) 

Weitere Informationen entnehmen Sie der Bedienungsanleitung 
des Akkuladegeräts.

Waage (Sonderausstattung)
Die Waage ist in die Hubsäule integriert. (Siehe Abb. 11) 

Die korrekte Verwendung der Waage entnehmen Sie der 
Bedienungsanleitung der Waage.

2 ACHTUNG
Stecken Sie keine spitzen Gegenstände in die 
Löcher.

HINWEIS
Während des Hoch- bzw. Herunterfahrens ertönt ein 
Dauerpiepton.

WARNUNG
Um einen Brand und elektrische Schläge zu vermeiden, 
vergewissern Sie sich, dass das Ladegerät in einer 
trockenen und staubfreien Umgebung installiert ist 
und verwendet wird.

Abb. 8

Abb. 9

Abb. 10

Abb. 11
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Elektroantrieb (Sonderausstattung) 
Der Fahrantrieb besteht aus einem Elektromotor und einem fünften 
Laufrad (B). Das Rad wird über eine Taste gesteuert, die auf beiden 
Liegenseiten rechts am Transportgriff sitzt (A). (Siehe Abb. 12)
Der Miranti Liegelifter kann nur vorwärts fahren.

Das Rad ist gefedert, sodass es Unebenheiten im Boden und 
Höhenunterschiede wie z.B. Schwellen und Entwässerungsrinnen 
überwinden kann (Höhenunterschied max. ca. 10 mm).

Fahrweise 
(4 Schritte)
1 Schalten Sie den Antrieb durch Drücken des Knopfs am 

Transportgriff (A) ein. (Siehe Abb. 12)

2 Das fünfte Rad wird abgesenkt, und der Lifter setzt sich nach 
ein paar Sekunden in Bewegung.

3 Die Fahrt dauert so lange wie der Knopf gedrückt gehalten wird.

4 Nach dem Loslassen des Knopfs bleibt das fünfte Rad 
4 Sekunden lang ohne Antrieb abgesenkt. Während dieser 
4 Sekunden kann der Lifter ganz einfach quergestellt oder 
umgedreht werden, da das Rad als Steuerrad fungiert. Zum 
Weiterfahren drücken Sie erneut den Knopf.

Präzises Fahren
Zum besseren Drehen und Fahren auf engem Raum lassen Sie den 
Fahrknopf jeweils kurz los und drücken ihn dann wieder.

Manueller Antrieb
(2 Schritte)
1 Fassen Sie die Transportgriffe an. (Siehe Abb. 13)

2 Schieben Sie den Miranti Liegelifter vorwärts.

HINWEIS
Bei angezogener Bremse kann der Elektroantrieb nicht 
benutzt werden.

HINWEIS
Aktivieren Sie die Bremse niemals während des Fahrens.

Abb. 12

A

B

A

Abb. 13
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Sicherheitsgurte 

Der Miranti Liegelifter besitzt zwei Sicherheitsgurte, einer wird über 
die Brust, der andere über die Beine des Patienten gelegt. Sie sind 
identisch und werden auf die gleiche Weise benutzt. 

Man kann den Brustgurt oder beide verwenden. Benutzen Sie nicht 
nur den Beingurt allein. (Siehe Abb. 1)

Anlegen und schließen (5 Schritte)
1 Befestigen Sie den Sicherheitsgurt, indem Sie die der Schnalle 

am nächsten liegende Öse über den Knopf drücken. 
(Siehe Abb. 2)

2 Achten Sie darauf, dass der Gurt auf den Knopf in der inneren 
Position passt. (Siehe Abb. 3)

3 Brustgurt allein: Haken Sie die Sicherheitsleine über dem 
Sicherheitsgurt und den Knopf gemäß Abschnitt Elektrische 
Rückenstütze/Sicherungsleine auf Seite 11 Elektrische 
Rückenstütz/Sicherheitsleine auf Seite 11 ein. (Siehe Abb. 4) 

Fahren Sie mit den Schritten auf der nächsten Seite fort.

WARNUNG
Vergewissern Sie sich, dass die Sicherheitsgurte 
unbeschädigt sind, um einen Sturz des Patienten 
zu vermeiden. Falls die Sicherheitsgurte Schäden 
aufweisen, dürfen diese NICHT verwendet werden 
und müssen vor dem Einsatz des Geräts durch neue 
ersetzt werden.

WARNUNG
Um Stürze zu vermeiden, stellen Sie stets sicher, dass 
der Pflegebedürftige richtig positioniert ist und der 
Sicherheitsgurt angelegt, ordnungsgemäß geschlossen 
und festgezogen ist.

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3

Abb. 4
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4 Schließen Sie den Sicherheitsgurt, indem Sie die Steckzunge in das 
Gurtschloss stecken. Stellen Sie sicher, dass die Einstellklammer 
mit der pfeilförmigen Seite nach oben liegt (A). (Siehe Abb. 5) 

5 Zum Lösen des Sicherheitsgurts die Federbügel an beiden Seiten 
(A) eindrücken und zugleich die Gurtenden auseinanderziehen. 
(Siehe Abb. 6) 

(6 Schritte)
Gezeigt ist der Brustgurt

1 Ziehen Sie die Verschlussklemmen (A) und (B) auseinander, 
indem Sie die kleinere Verschlussklemme (A) leicht nach oben 
drehen. (Siehe Abb. 7)

2 Lockern Sie den Sicherheitsgurt durch Ziehen des inneren 
Befestigungsbands (A) und gleichzeitiges Anheben der größeren 
Verschlussklemme (B). (Siehe Abb. 8)

3 Spannen Sie den Sicherheitsgurt durch Ziehen am äußeren 
Befestigungsband (A), während Sie gleichzeitig die größere 
Verschlussklemme (B) festhalten. (Siehe Abb. 9) 

4 Der Sicherheitsgurt muss nahe am Körper des Patienten liegen. 

Fahren Sie mit den Schritten auf der nächsten Seite fort.

Abb. 5 A

Abb. 6 A

A

Abb. 7 A

B

Abb. 8

B

A

Abb. 9 A

B
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5 Schließen Sie die Verschlussklemmen, indem Sie die kleinere 
Verschlussklemme (A) in die größere Verschlussklemme (B)
schieben. (Siehe Abb. 10)

6 Stellen Sie sicher, dass der Sicherheitsgurt in den 
Verschlussklemmen nach dem Schließen keine Schlaufe bildet, 
(Siehe Abb. 11)

Bei Nichtgebrauch (1 Schritt)
1 Stellen Sie sicher, dass die Sicherheitsgurte bei Nichtgebrauch 

des Miranti Liegelifters geschlossen über der Liege liegen. 
(Siehe Abb. 12)

Entfernen (1°Schritt)
1 Ziehen Sie die Sicherungsleine (nur beim oberen Sicherheitsgurt)

und den Sicherheitsgurt vom Knopf ab. (Siehe Abb. 13)

A

B

Abb. 10

Abb. 11

Abb. 12

Abb. 13



18

      

Aus dem Bett
(17 Schritte)
1 Arretieren Sie die Bremsen des Bettes.

2 Klappen Sie das Bettgitter auf der Transferseite nach unten.

3 Entkleiden Sie den Patienten im Bett und ziehen Sie ihm einen 
Bademantel an, am besten einen am Rücken zu knöpfenden.

4 Wählen Sie die geeignete Seite des Miranti Liegelifters als 
Rückenlehne und befestigen Sie dort die Sicherheitsleine. 
Gehen Sie nach Möglichkeit von der rechten Seite des Miranti 
Liegelifters an den Bewohner heran, wenn er zum Bad gebracht 
werden soll.

5 Legen Sie ggf. den Gurt/die Gurte an. Die Sicherheitsgurte müssen 
vor der Sicherungsleine angelegt werden. (Siehe Abb. 1) 

6 Positionieren Sie das Oberschenkel-Auflagekissen.

7 Drehen Sie den Patienten so, dass er auf der dem Miranti 
Liegelifter abgewandten Seite liegt.

8 Bewegen Sie die Liege so dicht wie möglich über dem Bett 
an den Patienten heran. (Siehe Abb. 2)

9 Senken Sie den Miranti Liegelifter ab, sodass der Sitz fest auf das 
Bett drückt. Stellen Sie sicher, dass keine Körperteile zwischen 
Bett und Lifter eingeklemmt werden. Die Sicherungsleine muss 
locker liegen. (Siehe Abb. 2) 

10 Betätigen Sie die Zentralbremse des Miranti Liegelifters.

11 Drehen Sie den Patienten auf den Rücken und vergewissern Sie 
sich dabei, dass er in der korrekten Position auf der Liege liegt. 
(Siehe Abb. 3) 

Fahren Sie mit den Schritten auf der nächsten Seite fort.

WARNUNG
Lassen Sie den Patienten/Bewohner zu keiner Zeit 
unbeaufsichtigt, um Verletzungen oder Stürze o. ä. 
zu vermeiden.

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3

Transferieren des Patienten
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12 Senken Sie den Patientensicherheitsgriff mit dem Seitenschutz 
ab. Setzen Sie die Kopfstütze ein und heben Sie die Rückenlehne 
auf eine für den Patienten bequeme Höhe an. Lassen Sie den 
Patienten seine Hände auf den Sicherheitsgriff legen. 
(Siehe Abb. 4)

13 Heben Sie die Liege des Miranti Liegelifters soweit an, um sie 
vom Bett wegfahren zu können.

14 Lösen Sie die Zentralbremse des Miranti Liegelifters.

Ziehen Sie den Miranti Liegelifter vom Bett weg. Stellen Sie 
sicher, dass der Miranti Liegelifter vollständig vom Bett und 
anderen Hilfsmitteln weg bewegt wurde. (Siehe Abb. 5)

      

Senken Sie die Liege auf eine für Sie bequeme Höhe ab. Halten 
Sie bei dem Transfer die Transportgriffe. (Siehe Abb. 6)

17 Achten Sie nach dem Umlagern stets darauf, dass der Patient eine 
korrekte Sitzposition einnimmt.

15 WARNUNG
Achten Sie darauf, die Haare, Arme und Beine des 
Patienten nahe am Körper zu halten, und verwenden 
Sie bei allen Bewegungen die dafür vorgesehenen 
Griffstützen, um ein Einklemmen zu vermeiden.

16 WARNUNG
Um ein Umkippen des Geräts zu vermeiden, 
vermeiden Sie das Anheben oder Absenken von 
anderen Gerätschaften in der unmittelbaren Nähe 
und achten Sie beim Absenken auf ortsfeste 
Gegenstände im Aktionsradius des Geräts.

Abb. 4

Abb. 5

Abb. 6
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In das Bett
(16 Schritte) 

1 Arretieren Sie die Bremsen des Bettes.

2 Klappen Sie das Bettgitter auf der Transferseite nach unten.

3 Wenn der Miranti Liegelifter aus dem Bad kommt, legen Sie 
ein Badetuch auf das Bett, damit das Bett nicht nass wird.

4 Stellen Sie die Höhe des Miranti Liegelifters so ein, dass die 
Liege einen sicheren Abstand vom Bett hat. (Siehe Abb. 1)  

Fahren Sie den Miranti Liegelifter über das Bett. 

6 Betätigen Sie die Zentralbremse.

Lassen Sie den Patienten seine Hände auf den Sicherheitsgriff 
legen. Senken Sie den Miranti Liegelifter ab, sodass der Sitz fest 
auf das Bett drückt. Stellen Sie sicher, dass keine Körperteile 
zwischen Liege und Bett eingeklemmt werden. (Siehe Abb. 2)  

8 Senken Sie die Rückenlehne in die Waagerechte ab.

9 Heben Sie Patientensicherheitsgriff und Seitenschutz an. 

10 Lösen Sie die Sicherheitsgurte vom Patienten.

Fahren Sie mit den Schritten auf der nächsten Seite fort.

WARNUNG
Achten Sie immer darauf, an allen verwendeten Geräten 
die Bremsen festzustellen, um einen Sturz während des 
Transfers zu vermeiden.

5 WARNUNG
Um Einklemmungen zu vermeiden, achten Sie darauf, 
die Haare, Arme und Beine der Patienten / Bewohner 
nahe am Körper zu halten sowie bei allen Bewegungen 
die dafür vorgesehenen Griffe zu benutzen.

7 WARNUNG
Um ein Einklemmen oder Quetschen der Genitalien zu 
vermeiden, stellen Sie sicher, dass bei Bewegungen 
über dem Badewannenrand, WC, Steckbecken oder 
anderen Möbeln genug Freiraum vorhanden ist.

Abb. 1

Abb. 2
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11 Drehen Sie den Patienten so, dass er auf der dem Miranti 
Liegelifter abgewandten Seite liegt. (Siehe Abb. 3) 

12 Heben Sie die Liege, so dass sie vom Bett freikommt.

13 Lösen Sie die Zentralbremse.

14 Ziehen Sie den Miranti Liegelifter vom Bett weg.

15 Drehen Sie den Patienten, so dass er auf dem Rücken liegt.

16 Ziehen Sie das Bettgitter hoch.

Abb. 3
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Lesen Sie die separaten Anweisungen für Ihr Badesystem.

Elektroantrieb
(9 Schritte)
1 Heben Sie die Liege über den Wannenrand. (Siehe Abb. 1) 

2 Aktivieren Sie den Elektroantrieb und bewegen Sie den Patienten 
zurWanne und drücken Sie die Liege dicht an die Wanne. Achten 
Sie auf die Füße der Badewanne. (Siehe Abb. 2)

3 Heben Sie die Wanne, falls sie höhenverstellbar ist, auf eine 
bequeme Arbeitshöhe an. (Siehe Abb. 3)

4 Senken Sie die Liege ab, bis sie auf dem Wannenboden aufliegt.

5 Senken Sie die Rückenlehne auf eine für den Patienten bequeme 
Position ab.

6 Baden Sie den Patienten.

7 Lassen Sie nach dem Bad das Wasser ab. Heben Sie die 
Rückenlehne an. Bitten Sie den Patienten, seine Hände auf den 
Sicherheitsgriff zu legen. Senken Sie die Badewanne ganz ab. 
Duschen Sie den Patienten. (Siehe Abb. 4)

Fahren Sie mit den Schritten auf der nächsten Seite fort.

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3

Abb. 4

Baden des Patienten
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8 Trocknen Sie den Patienten und die Unterseite der Liege ab, 
damit kein Wasser auf den Boden tropft, wenn Sie den Miranti 
Liegelifter von der Wanne wegziehen. Heben Sie die Liege an. 
(Siehe Abb. 5)

9 Stellen Sie den Elektroantrieb an, und fahren Sie den Miranti 
Liegelifter aus dem Bad heraus. (Siehe Abb. 6)

Manueller Antrieb
(2 Schritte)
1 Heben Sie die Liege bis über den Wannenrand an und bewegen 

Sie den Patienten über die Wanne. (Siehe Abb. 7)

2 Ziehen Sie den Miranti Liegelifter von der Wanne weg. 
(Siehe Abb. 8)

Abb. 5

Abb. 6

Abb. 7

Abb. 8
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Reinigungs- und Desinfektionsanleitung

Zur Erzielung optimaler Reinigungsergebnisse 
empfehlen wir die ausschließliche Verwendung 
von Arjo-Desinfektionsreiniger.
Sollten Sie Fragen zur Desinfektion des Produktes haben 
oder ein Desinfektionsmittel bestellen wollen (siehe 
Abschnitt Komponenten und Zubehör auf Seite 42), wenden 
Sie sich bitte an Ihren Arjo-Vertreter.

Nach jedem Einsatz und am Ende des Tages sollten 
folgende Maßnahmen ergriffen werden.
      

      

      

WARNUNG
      

Immer eine Schutzbrille und Handschuhe 
tragen, um Augen- und Hautschäden zu 
vermeiden. Bei Berührung mit viel Wasser 
abspülen. Wenn Augen oder Haut gereizt sind, 
an einen Arzt wenden. Lesen Sie stets die 
Bedienungsanleitung sowie das Datenblatt 
zur Materialsicherheit des Desinfektionsmittels 
durch.

WARNUNG
Um eine Kreuzkontamination zu verhindern, 
müssen Sie immer nach den Desinfektionsan-
weisungen in dieser Bedienungsanleitung 
vorgehen.

WARNUNG
Um Augen- oder Hautreizungen zu vermeiden, 
dürfen Sie die Desinfektion nie in Anwesenheit 
eines Patienten durchführen.

      

      

Zubehör für die Desinfektion 
des Miranti Liegelifters
• Schutzhandschuhe
• Schutzbrille
• Sprühflasche mit Desinfektionsmittel
• Sprühflasche mit Wasser
• Feuchte und trockene Tücher
• Einmalhandtücher
• Bürste mit weichen Borsten
• Bürste mit weichen Borsten und langem Griff

WARNUNG
      

Um Verletzungen des Pflegepersonals zu 
vermeiden, muss sichergestellt sein, dass die 
Liege bei der Desinfektion zusammengeklappt 
ist. Sichern Sie sie durch den beigefügten 
Riemen oder von Hand.

ACHTUNG
Verwenden Sie ausschließlich Arjo-
Desinfektionsmittel, um eine Beschädigung 
der Ausrüstung zu vermeiden.
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Zur Gewährleistung der Desinfektion müssen die 
folgenden 17 Schritte immer ausgeführt werden.
Entfernung sichtbarer Rückstände (Schritt 1 bis 3 von 17)
1 Entfernen Sie Kopfstütze (A), Auflagekissen (B), 

Patientensicherheitsgriff (C) und Sicherheitsgurte und legen 
Sie sie in die Badewanne. (Siehe Abb. 1)  

2 Positionieren Sie den Miranti Liegelifter über der Badewanne 
und senken Sie ihn ab. (Siehe Abb. 2)

3 Reinigen: 

•  das Oberteil des Miranti Liegelifters (führen Sie die Reinigung 
von oben nach unten durch)

•  alle abgenommenen Teile 
mit einem mit Wasser befeuchtetem Tuch von sichtbaren 
Rückständen befreien. Alternativ mit Wasser und einer Bürste 
bzw. Tuch abbrausen und reinigen.

Fahren Sie mit den Schritten auf der nächsten Seite fort.

Abb. 1

B

C

A

Abb. 2
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Reinigung (Schritt 4 bis 11 von 17)
4 Legen Sie die Schutzhandschuhe an und setzen Sie die 

Schutzbrille auf.

5 Die meisten Arjo-Wannen sind mit einer Desinfektions-/
Reinigungsdusche ausgestattet. Lesen Sie die entsprechenden 
Anweisungen zur Badewanne für die Benutzung der 
Desinfektionsgeräte. Füllstand des Desinfektionsmittels 
überprüfen. 

6 Steht Ihnen keine integrierte Reinigungsausrüstung zur Verfügung, 
verwenden Sie eine Sprühflasche mit Desinfektionsmittel. Das 
Desinfektionsmittel ist gemäß den Angaben auf der Sprühflasche 
zu mischen.

7 Sprühen Sie das Desinfektionsmittel auf (Siehe Abb. 3,  4 und 5):   

•  das Oberteil des Miranti Liegelifters
•  alle abgenommenen Teile 
Schrubben Sie alles gründlich mit einer in Desinfektionsmittel 
getränkten Bürste ab. Reinigen Sie dabei besonders die Griffe 
und die Handbedienung. Am Miranti Liegelifter: Achten Sie 
besonders auf die Scharniere und die Befestigung des Patienten-
Sicherheitsgriffs an der Oberseite der Liege und dem Kanal an 
der Unterseite der Liege.

8 Besprühen Sie oder brausen Sie das Gerät mit viel Wasser 
(ca. 25 C (77 °F)) ab und wischen Sie es mit einem sauberen Tuch 
ab, um alle Rückstände des Desinfektionsmittels zu entfernen. 

9 Tränken Sie ein Tuch mit Desinfektionsmittel und wischen 
Sie damit alle anderen Bereiche des Miranti-Liegelifters 
(wie beispielsweise das Fahrgestell) ab. 

10 Tränken Sie ein neues Tuch mit Wasser und entfernen Sie alle 
Rückstände des Desinfektionsmittels von den entsprechenden 
Stellen des Miranti Liegelifters. Das Tuch sollte während der 
Entfernung des Desinfektionsmittels regelmäßig unter laufendem 
Wasser ausgespült werden. 

11 Wenn sich das Desinfektionsmittel nicht vollständig entfernen 
lässt, sprühen Sie Wasser auf die betroffenen Bereiche und 
wischen Sie diese mit Einmalhandtüchern ab. Wiederholen Sie 
diesen Vorgang, bis alle Rückstände des Desinfektionsmittels 
entfernt wurden. 

Fahren Sie mit den Schritten auf der nächsten Seite fort.

Abb. 3

Abb. 4

Abb. 5
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Desinfektion (Schritt 12 bis 17 von 17)
12 Sprühen Sie Desinfektionsmittel auf:

•  das Oberteil des Miranti Liegelifters
•  alle abgenommenen Teile 

13 Tränken Sie ein Tuch mit Desinfektionsmittel und wischen 
Sie damit alle anderen Bereiche des Miranti-Liegelifters 
(wie beispielsweise das Fahrgestell) ab. 

14 Lassen Sie das Desinfektionsmittel gemäß den Anweisungen 
auf der Desinfektionsmittelflasche einwirken. 

15 Besprühen Sie oder brausen Sie das Gerät mit Wasser 
(ca. 25 C (77 °F) ab und wischen Sie es mit einem sauberen 
Tuch ab, um alle Rückstände des Desinfektionsmittels 
von folgenden Teilen zu entfernen: 

•  das Oberteil des Miranti Liegelifters
•  alle abgenommenen Teile
•  alle übrigen Bereiche des Miranti Liegelifters, 

z. B. das Fahrgestell.
Das Tuch sollte während der Entfernung des 
Desinfektionsmittels unter laufendem Wasser ausgespült werden. 
(Siehe Abb. 6)

16 Wenn sich das Desinfektionsmittel nicht vollständig entfernen 
lässt, sprühen Sie Wasser auf die betroffenen Bereiche und 
wischen Sie diese mit Einmalhandtüchern ab. Wiederholen Sie 
diesen Vorgang, bis alle Rückstände des Desinfektionsmittels 
entfernt wurden. 

17 Lassen Sie alles trocknen.

Abb. 6
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Anweisungen zur Batterie
      

• Lassen Sie den Akku nicht fallen.

• Nehmen Sie für Hinweise zur Entsorgung der Batterien 
Kontakt mit den zuständigen Behörden auf.

• Überprüfen Sie das Akkuschild.

Ladezustandswarnung
Ein Signal ertönt, wenn die Batterie einen niedrigen 
Ladezustand erreicht. Die Batterie muss dann sofort 
aufgeladen werden.

Lagerung des Akkus
• Im Lieferzustand ist der Akku geladen. Wir empfehlen 

dennoch, ihn bei Erhalt nachzuladen, da er sich 
langsam selbst entlädt.

• Bei Nichtbenutzung entlädt sich der Akku langsam 
selbst.

• Lagerung und Transport der Batterie sollten in einem 
Temperaturbereich von 0 °C bis +30 °C (32 °F bis 
86 °F) stattfinden, wobei kühlere Temperaturen ihre 
Lebensdauer verlängern.

• Sie erzielen optimale Leistung, wenn Sie den Akku 
nicht bei Temperaturen über 50 °C (122 °F) lagern.

WARNUNG
Aufgrund der Verletzungsgefahr dürfen Akkus 
NICHT gequetscht, durchbohrt, geöffnet, 
zerlegt oder in anderer Weise mechanisch 
bearbeitet werden.
• Wenn Haut oder Kleidung bei Rissen im 

Akkugehäuse in Kontakt mit Inhaltsstoffen 
gelangen, waschen Sie die betroffenen 
Stellen sofort mit reichlich Wasser.

• Bei einem Kontakt der Akkuinhaltsstoffe mit 
den Augen waschen Sie diese sofort mit 
reichlich Wasser aus und suchen Sie 
umgehend einen Arzt auf.

• Das Einatmen der Dämpfe kann zu Atemwegs-
reizungen führen. Sorgen Sie für Frischluftzu-
fuhr und suchen Sie einen Arzt auf.

Installation des Ladegeräts
Weitere Informationen entnehmen Sie der 
Bedienungsanleitung des Akkuladegeräts.

Aufladen des Akkus
Weitere Informationen entnehmen Sie der 
Bedienungsanleitung des Akkuladegeräts.
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Da der Miranti Liegelifter einem normalen Verschleiß unterliegt, müssen folgende Maßnahmen wie angegeben 
durchgeführt werden. Somit wird sichergestellt, dass das Produkt der Herstellungsspezifikation entspricht.
      

ZEITPLAN FÜR DIE VORBEUGENDE WARTUNG des Miranti Liegelifters
      

      

WARNUNG
Zur Vermeidung von Fehlfunktionen, die zu Verletzungen führen können, vergewissern Sie sich, dass 
regelmäßige Kontrollen durchgeführt werden und der empfohlene Wartungszeitplan eingehalten wird. 
Je nach Belastung und Umgebungsbedingungen müssen häufigere Kontrollen durchgeführt werden. 
Lokal gültige Vorschriften und Normen können über diesen empfohlenen Wartungsplan hinausgehen.

HINWEIS
Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten am Produkt können nicht durchgeführt werden, solange es mit dem 
Patienten verwendet wird.

VERPFLICHTUNGEN DER PFLEGEKRAFT 
Maßnahme/Überprüfung Täglich Jede 

WOCHE
Alle 2 

JAHRE
Reinigen/Desinfizieren X
Mechanische Halterungen überprüfen X
Überprüfen Sie den Sicherheitsgurt visuell. X
Überprüfen Sie die Fernbedienung und Kabel. X
Lenkrollen überprüfen und reinigen X
Überprüfen Sie die Funktion der Zentralbremse 
und die Bremsklötze

X

Batterie und Batterieladegerät visuell überprüfen X
Alle freiliegenden Komponenten visuell überprüfen X
Windenhaken und -seil überprüfen X
Überprüfen Sie Anbringung und Verriegelung 
von Seitenschutz und Sicherheitsgriff

X

Sicherheitsgurt ersetzen X

WARNUNG
Um Verletzungen von Patienten und Pflegekräften zu vermeiden, darf das Gerät nicht verändert 
oder mit nicht kompatiblen Komponenten verwendet werden.

Pflege und Vorbeugende Wartung 
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Verpflichtungen der Pflegekräfte
Die vom Anwender auszuführenden Pflege- und Wartungsaufgaben 
dürfen nur in Übereinstimmung mit den Anweisungen in dieser 
Bedienungsanleitung und von Personen ausgeführt werden, die 
in die korrekte Handhabung des Miranti Liegelifters eingewiesen 
worden sind.

Täglich
• Desinfizieren. Der Miranti Liegelifter muss nach jeder Verwendung 

umgehend desinfiziert werden. Arjo-Desinfektionsmittel und 
Shampoos sollten in den empfohlenen Konzentrationen verwendet 
werden. Siehe Abschnitt Reinigungs- und Desinfektionsanleitung 
auf Seite 24.

Jede Woche
• Alle freiliegenden Komponenten visuell überprüfen. 

Achten Sie dabei besonders auf die Stellen, an denen ein 
Kontakt entweder zum Patienten oder zur Pflegefachkraft 
besteht. Vergewissern Sie sich, dass keine Risse oder scharfen 
Kanten entstanden sind, die eine Verletzung von Patient oder 
Pflegekraft verursachen könnten oder unhygienisch sind. 
Ersetzen Sie beschädigte Teile.

• Überprüfen Sie die mechanischen Halterungen, indem Sie 
einen Fuß auf das Fahrgestell stellen und den Sitz mit beiden 
Händen nach oben ziehen. Spalten sind nicht erlaubt. 
(Siehe Abb. 1)

• Überprüfen Sie die Fernbedienung und Kabel: Führen Sie eine 
Sichtprüfung des Zustands der Fernbedienung und des Kabels 
durch. Ersetzen Sie die Komponenten bei Beschädigungen. 
(Siehe Abb. 2)

• Überprüfen Sie, ob die Lenkrollen korrekt angebracht sind 
und rollen sowie sich frei drehen können. Reinigen Sie sie mit 
Wasser (die Funktionsweise kann durch Seifenreste, Haare, Staub 
und Chemikalien von der Fußbodenreinigung beeinträchtigt 
werden). (Siehe Abb. 3)

• Überprüfen Sie die Funktion des zentralen Bremssystems 
und der Bremsklötze, indem Sie die Bremse aktivieren und 
versuchen, den Lifter zu bewegen. Der Lifter darf nur vom 
Boden abgehoben bewegt werden können. (Siehe Abb. 4)

Fahren Sie mit den Schritten auf der nächsten Seite fort.

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3

Abb. 4
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• Führen Sie eine Sichtprüfung des Zustands von 
Batterieladegerät, Kabel und Batterie durch. Ersetzen Sie 
beschädigte Komponenten umgehend. (Siehe Abb. 5)

• Überprüfen Sie den Sicherheitsgurt visuell. Prüfen Sie den 
gesamten Gurt auf Zerfaserung, Schnitte, Risse, Sprünge sowie 
dass kein Innenstoff und keine sonstigen Schäden sichtbar sind. 
Ersetzen Sie den Sicherheitsgurt bei Beschädigungen. 
(Siehe Abb. 6)

• Überprüfen Sie Windenhaken und -seil auf Beschädigungen. 
Ersetzen Sie die Komponenten bei Schäden. (Siehe Abb. 7)

• Überprüfen Sie Anbringung und Verriegelung von 
Seitenschutz und Sicherheitsgriff. Alle Halter müssen in allen 
Positionen fest sitzen und genau passen. (Siehe Abb. 8).

Jährlich
Der Miranti Liegelifter muss gemäß der Tabelle Maßnahmen/
Kontrollen durch QUALIFIZIERTES FACHPERSONAL auf Seite 32 
gewartet werden.

Abb. 5

Abb. 6

Abb. 7

Abb. 8
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Fehlerbehebung

WARNUNG
Um Verletzungen und/oder Sicherheitsmängel zu vermeiden, muss die Wartung in der erforderlichen 
Häufigkeit durch qualifiziertes Fachpersonal durchgeführt werden, das über die richtigen Werkzeuge 
und Ersatzteile verfügt und mit dem Verfahren vertraut ist. Das qualifizierte Fachpersonal muss 
nachweislich in der Wartung dieses Geräts geschult sein.

Maßnahmen/Kontrollen durch QUALIFIZIERTES FACHPERSONAL Jedes JAHR Alle 2 JAHRE
Bremsklötze erneuern X
Durchführung einer Prüfung der sicheren Arbeitslast (SAL) 
(gemäß lokalen Anforderungen)

X

Innenprofil schmieren X
Batterie und Batterieladegerät überprüfen X
Waagenkalibrierung überprüfen (falls Waage vorhanden 
und nicht geeicht)

X

Alle wichtigen Komponenten auf Korrosion/Beschädigungen überprüfen X
Kompletten Funktionstest durchführen X
Mechanische Halterungen überprüfen X
Sicherstellen, dass die aktuellsten Nachrüstungen durchgeführt wurden. X
Überprüfung der automatischen Sicherheitsabschaltung X
Hoch- und Herunterfahren im Notbetrieb überprüfen X
Lenkrollen überprüfen X
Windenhaken und -seil ersetzen X
Führungsstücke, untere Buchse und Dichtung für äußeres 
Profil auswechseln

X

Kunststoffkreuz am Elektromotor auswechseln X
Elektroantriebsrolle ersetzen X
Ritzel an der Winde schmieren X
Spiralkabel schmieren X

HINWEIS
Alle Kontrollen in Tabelle VERPFLICHTUNGEN DER PFLEGEKRAFT Maßnahme/Überprüfung auf Seite 29 
müssen im Rahmen der Kontrollen in Tabelle Maßnahmen/Kontrollen durch QUALIFIZIERTES FACHPERSONAL 
auf Seite 32 durchgeführt werden.

PROBLEM MASSNAHME

Der Lifter kann nur abgesenkt 
werden.

Die Hubvorrichtung dieses Geräts ist mit einer Sicherheitsmutter 
ausgestattet. Bei Aktivierung der Sicherheitsmutter kann das Gerät nur 
in eine sichere Position abgesenkt werden. Benutzen Sie das Gerät in 
diesem Fall nicht weiter und setzen Sie sich mit qualifiziertem Personal 
für die Reparatur des Geräts in Verbindung.

HINWEIS
Sollte das Produkt nicht wie vorgesehen arbeiten, umgehend an den Arjo-Regionalvertreter wenden.
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Miranti Liegelifter Modell CEB8X0X
Sichere Arbeitslast (SAL)
(maximal zulässiges Körpergewicht des Patienten)

160 kg (353 Pfund)

Maximales Gewicht des Lifters
(Lifter und Waage)

103 kg

Medizinische Ausstattung Typ 

Betriebstemperatur (Wasser) +20 °C - +45 °C (+68 °F - +113 °F)

Temperatur +10 °C bis +40 °C (+50 °F to +104 °F) Betrieb
-20 °C bis +70 °C (-4 °F bis +158 °F) Transport
-20 °C bis +70 °C (-4 °F bis +158 °F) Lagerung

Luftfeuchtigkeit 30 bis 75 % bei +20 °C (+68 °F) Betrieb
10 bis 80 % bei +20 °C (+68 °F) Transport
10 bis 80 % bei +20 °C (+68 °F) Lagerung

Atmosphärischer Druck 800 bis 1060 hPa Betrieb
500 bis 1100 hPa Transport
500 bis 1100 hPa Lagerung

Lautstärkepegel < 58 dBA

Betriebsmodus ED Maximum 10 % Maximal 2 Min. EIN, 
Mindestens 18 Min. AUS

Bedienkräfte der Steuerungen 2,7 N

Verschmutzungsgrad 2

Stromversorgung
Batterie Nr. NDA 0100 Geschlossene Bleisäurebatterie 24 V, 4 Ah

Akkuladegerät NDA 1200-EU, NDA 2200-GB, NDA 4200-US, NDA 
6200-AU und NDA 8200-INT

Schutzart IP X4

Sicherung F1 F10 AL 250 V

Sicherung F2 T2.5 AL 250 V

Zul. Kombinationen
Die Miranti Liegelifterteile passen zu folgenden 
Arjo-Produkten

Allgemeines Krankenhaus/Pflegebett mit 
150 mm (5 7/8”) Abstand System 2000 Bäder

Andere Kombinationen sind nicht zulässig.

Technische Daten
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Recycling
Verpackung Holz und Wellpappe recyclingfähig

Entsorgung nach Ende der Lebensdauer
• Alle Batterien in dem Produkt müssen separat recycelt werden. Die Batterien müssen gemäß nationalen 

oder lokalen Richtlinien entsorgt werden.
• Gurte einschließlich Versteifungselementen/Stabilisatoren, Polsterungen und anderen Textilien, Polymer- 

oder Kunststoffmaterialien usw. sollten als brennbarer Abfall entsorgt werden.
• Liftersysteme mit elektrischen oder elektronischen Komponenten oder einem elektrischen Kabel sollten 

auseinandergebaut und gemäß der Richtlinie über Elektro- und Elektronik-Altgeräte (WEEE-Richtlinie) 
oder gemäß lokalen oder nationalen Richtlinien recycelt werden.

• Komponenten, die hauptsächlich aus bestimmten Metallarten bestehen (mehr als 90 % aus Metall 
nach Gewicht), zum Beispiel Gurtaufhängungen, Schienen, Aufrechtstützen usw. sollten als Metall 
recycelt werden.
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Niedrigste Position Höchste Position

Fahrgestell

Abmessungen
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Gefahrgutklasse
Erklärung des Schildes 

Erklärung der Symbole

Hinweisschild Wichtige Informationen für den 
vorschriftsmäßigen Gebrauch.

Batterieschild Enthält Sicherheits- und 
Umweltinformationen für den Akku.

Datenschild Enthält Angaben zur technischen Leistung 
und zu den technischen Anforderungen, 
z. B. Eingangsstrom, Eingangsspannung, 
maximales Patientengewicht, etc.

Typenschild Enthält Produktidentifikation, 
Seriennummer sowie Monat und 
Jahr der Herstellung.

      Anwendungsteil Typ B: Schutz vor 
Stromschlag nach EN 60601-1.

SWL Sichere Arbeitslast (SAL) 
160 kg (353 Pfund).

      Gesamtmasse der Ausrüstung 
einschließlich sicherer Arbeitslast 
(SAL).

      Hub 590 mm (23 1/4").

24V 
Gleichstrom

Versorgungsspannung.

MAX: 150 VA Max. Stromleistung.
      Sicherung F1 F10 AL 250 V

Sicherung F2 T2.5 AL 250 V
IP X4 Schutzklasse

(d. h. das Produkt ist gegen 
Spritzwasser geschützt)

ED Max 10% Betriebsmodus für die Funktion 
Heben/Senken:
ED Maximum 10 %; 
Maximal 2 Minute EIN; 
Mindestens 18 Min. AUS

NDA0100-XX Produktnummer der Batterie
      Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor 

dem Gebrauch.

      Dieses Gerät ist akkubetrieben. 

      Recyclingfähig.

      Elektro- und Elektronikkomponenten 
müssen gemäß der Europäischen Richt-
linie 2012/19/EG (WEEE) getrennt 
recycelt werden.

263 kg/
580 lbs

103 kg/
227 lbs

160 kg/
353 lbs

      Klassifizierung durch Underwriters 
Laboratories Inc. in Bezug auf 
Stromschlag, Feuer, mechanische oder in 
anderer Weise spezifizierte Gefahren nur 
in Übereinstimmung mit: 
AAMI ES60601-1:2005,ES60601-
1:2005/AMD1 1:2012, 
ES60601-1:2005/AMD2:2021 
CSA-C22.2 No. 60601-1:14, 
Amendment 2:2022 (MOD) to 
CAN/CSAC22.2 No. 60601-1:14 
IEC 60601-1:2005+A1:2012+A2:2020.

      Die CE-Kennzeichnung weist auf die 
Übereinstimmung mit den 
harmonisierten Rechtsvorschriften 
der Europäischen Gemeinschaft hin.
Die Zahlen weisen auf eine 
Überwachung durch die benannte 
Stelle hin. 

      Weist darauf hin, dass das Produkt 
ein Medizinprodukt gemäß der 
Verordnung (EU) 2017/745 über 
Medizinprodukte ist. 

      Umweltschädlich - enthält Blei.
Nicht wegwerfen.

      Name und Adresse des Herstellers.

      Herstellungsdatum.

      

Max Maximale Kapazität der Waage.
      

Min Mindestkapazität der Waage.
      

e Eichwert.
      Metrologiekennzeichnung, gibt die 

Einhaltung der Richtlinie 2014/31/EG 
(NAWI) an, YY = Jahr.
(Nur für Waagen der Klasse III) 

      Modellnummer.

      Seriennummer.

      Zeigt Minimal- und 
Maximaltemperatur für die 
Verwendung des Wiegesystems an.

      Eindeutige Produktkennung

Pb

0122MYY
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Anwendungsteil

Zulassungsschild
Batterieschild
Datenschild

Hinweisschild 

Typenschild

Schild der Waage 
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Absichtlich frei gelassen
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Das Produkt wurde auf Regelkonformität mit den aktuellen regulatorischen Standards in Bezug auf die Kapazität, 
elektromagnetische Störungen (EME) von externen Quellen zu blockieren, geprüft.

Bestimmte Maßnahmen können dazu beitragen, elektromagnetische Störungen zu verringern:

• Stellen Sie sicher, dass andere Hilfsmittel zur Patientenüberwachung und/oder auf Intensivstationen eingesetzte 
Hilfsmittel die anerkannten Emissionsstandards erfüllen.

Vorgesehene Umgebung: Umgebung von Pflegeeinrichtungen 

Ausnahmen: HF-Chirurgiegeräte und die HF-abgeschirmte Kabine eines ME-SYSTEMS zur Magnetresonanztomografie.

      

WARNUNG
Das Gerät sollte nicht neben, auf oder unter anderen Geräten verwendet werden, da dies zu 
Funktionsbeeinträchtigungen führen kann. Ist ein Betrieb neben, unter oder auf anderen Geräten 
erforderlich, sollten dieses und sämtliche übrige Geräte beobachtet werden, um ihren 
ordnungsgemäßen Betrieb sicherzustellen.

WARNUNG
Tragbare Funkgeräte (einschließlich Zubehör wie Antennenkabel und externe Antennen) sollten in 
mindestens 30 cm Abstand (12 in) zum Miranti, einschließlich vom Hersteller definierter Kabel, 
verwendet werden. Andernfalls kann es an diesem Gerät zu Funktionsbeeinträchtigungen kommen.

WARNUNG
Die Verwendung von Zubehör, Messwandlern und Kabeln, die nicht vom Hersteller dieses Gerätes 
spezifiziert oder bereitgestellt wurden, kann zu erhöhten elektromagnetischen Emissionen bzw. zu 
einer verminderten elektromagnetischen Störfestigkeit dieses Gerätes und unsachgemäßem Betrieb 
führen.

Richtlinien und Erklärung des Herstellers – elektromagnetische Emissionen

Emissionsprüfung Compliance Leitlinien

HF-Emissionen CISPR 11 Gruppe 1

Dieses Gerät verwendet HF-Strahlung ausschließlich für interne 
Funktionen. Daher sind die HF-Emissionen sehr gering und werden 
wahrscheinlich keine Interferenzen mit benachbarten Elektrogeräten 
auslösen.

HF-Emissionen CISPR 11 Klasse B

Das Gerät ist für den Gebrauch in allen Einrichtungen geeignet, 
einschließlich in Wohnhäusern und in solchen Einrichtungen, die 
unmittelbar an ein öffentliches Versorgungsnetz angeschlossen sind, das 
auch Wohngebäude versorgt.

Elektromagnetische Verträglichkeit
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Leitfaden und Herstellererklärung – elektromagnetische Störfestigkeit
Störfestigkeitstest IEC 60601-1-2 Prüfstufe Konformitätsstufe
Elektrostatische Entladung 
(ESE)

EN 61000-4-2

± 2 kV, ± 4 kV, ± 8 kV, ± 15 kV Luft

± 8 kV Kontakt

± 2 kV, ± 4 kV, ± 8 kV, ± 15 kV Luft

± 8 kV Kontakt

Leitungsgeführte Störgrößen, 
induziert durch HF-Felder

EN 61000-4-6

3 V bei 0,15 MHz bis 80 MHz

6 V innerhalb von ISM- und Amateurfunk-
Bändern zwischen 0,15 MHz und 80 MHz
80 % AM bei 1 kHz

3 V bei 0,15 MHz bis 80 MHz

6 V innerhalb von ISM- und Amateurfunk-
Bändern zwischen 0,15 MHz und 80 MHz
80 % AM bei 1 kHz

Hochfrequente 
elektromagnetische Felder

EN 61000-4-3

Umgebung von Pflegeeinrichtungen 
3 V/m
80 MHz bis 2,7 GHz
80 % AM bei 1 kHz

Umgebung von Pflegeeinrichtungen 
3 V/m
80 MHz bis 2,7 GHz
80 % AM bei 1 kHz

Umgebungsfelder mobiler 
HF-Kommunikationsgeräte

EN 61000-4-3

385 MHz – 27 V/m 

450 MHz – 28 V/m
710, 745, 780 MHz – 9 V/m 
810, 870, 930 MHz – 28 V/m 
1720, 1845, 1970, 2450 MHz – 28 V/m
5240, 5500, 5785 MHz – 9 V/m

385 MHz – 27 V/m 

450 MHz – 28 V/m
710, 745, 780 MHz – 9 V/m 
810, 870, 930 MHz – 28 V/m 
1720, 1845, 1970, 2450 MHz – 28 V/m
5240, 5500, 5785 MHz – 9 V/m

Elektrische transiente 
Störgrößen/Burst

EN 61000-4-4

± 1 kV SIP/SOP-Anschlüsse

100 kHz Wiederholfrequenz

± 1 kV SIP/SOP-Anschlüsse

100 kHz Wiederholfrequenz

Netzfrequenz Magnetisches 
Feld

EN 61000-4-8

30 A/m

50 Hz oder 60 Hz

30 A/m

50 Hz

Nähe zu magnetischen 
Feldern
EN 61000-4-39

134,2 kHz – 65 A/m
13,56 MHz – 7,5 A/m

134,2 kHz – 65 A/m
13,56 MHz – 7,5 A/m
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Elektronische Waage
CDA2100-01

Sicherheitsgurt
8664559 

Desinfektionsmittel 
erhalten Sie von Ihrer 
Arjo-Vertretung vor Ort

Akku und Ladegerät Kopfstütze Auflagekissen

Elektroantrieb

Komponenten und Zubehör
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At Arjo, we are committed to improving the everyday lives of people affected by reduced mobility and age-related health challenges.  
With products and solutions that ensure ergonomic patient handling, personal hygiene, disinfection, diagnostics, and the effective  
prevention of pressure ulcers and venous thromboembolism, we help professionals across care environments to continually raise  

ArjoHuntleigh AB
Hans Michelsensgatan 10 
211 20 Malmö, Sweden
www.arjo.com


